
 Das gedruckte Wort ist in der 
Vermittlung von Inhalten längst 
nicht mehr allein auf weiter 
Flur. Neue Medien konkurren-
zieren und bedrängen es immer 
stärker, allen voran das Internet. 
Es hat die Medienlandschaft 
seit Mitte der 90er-Jahre auf den 
Kopf gestellt und fordert nicht 
nur von Protagonisten aus den 
eigenen Reihen ein immer grös-
seres Fachwissen. Auch sämt-
liche Branchen, die tagtäglich 
mit den Medien zu tun haben 
und von ihnen abhängig sind, 
müssen sich bewegen, um nicht 
den Anschluss zu verpassen. 

Zum Beispiel in der Werbe- 
und Marketingbranche. Gefragt 
sind Fachleute, welche die Kla-
viatur des Medienspiels bestens 
beherrschen und ihren Agen-
turen dadurch nachhaltige Vor-
teile verschaffen können. Sol-
che Champions fallen nicht vom 
Himmel, sondern müssen durch 
gezielte Aus- und Weiterbildung 
erst herangezogen werden. Um 
dieser explodierten Nachfra-
ge nach Medienprofis aus dem 
Markt Rechnung zu tragen, ha-
ben Lehrinstitute ihre Pro-

gramme um den Bereich Medien 
in den letzten Jahren ausgebaut. 

Etwa das Schweizerische Aus-
bildungszentrum für Marketing, 
Werbung und Kommunikation 
(SAWI), welches in diesen Tagen 
das neue Kurszentrum in Zürich-
Stettbach einweiht. Direktorin Pia 

Kasper hält fest, dass beim SAWI 
sämtliche Lehrgänge, die auf eid-
genössische Prüfungen in Wer-
bung und Kommunikation vorbe-
reiten, Medien schwergewichtig 
behandeln. «Die Lerninhalte be-
ginnen beim Kennenlernen der 
Medienlandschaft Schweiz und 
gehen über Mediastrategien, Me-
diaplanung und Intermediaver-
gleiche bis hin zur Produktion.» 

Das SAWI-Konzept beruht darauf, 
eine gradlinige Ausbildung in 
den Fachrichtungen Marketing, 
Direktmarketing, Verkauf, Kom-
munikation und Public Relations 
anzubieten und die Auszubilden-
den vom Basis-Lehrgang MarKom 
über die Berufsprüfungen mit eid-
genössischem Fachausweis bis 
zu den höheren Fachprüfungen 
mit eidgenössischem Diplom zu 

begleiten. Der Umgang mit den 
Medien ist bei allen Stufen ein 
wesentliches Thema und somit 
allgegenwärtig.

Eine besonders wichtige 
Rolle spielen dabei die neuen  
Medien. «Spezielle Weiterbil-
dungsangebote für Werbe- und 
Mediaspezialisten in Bezug auf 
Medien wurden vor allem im Ge-
biet der elektronischen Medien 

lanciert», hält Pia Kasper fest. 
Aus diesem Grund wurde in die-
sem Jahr beim SAWI der Lehr-
gang zum eidgenössisch diplo-
mierten Web Project Manager ins 
Ausbildungsportfolio genom-
men. Pia Kasper: «Wir sind das 
einzige Institut in der gesamten 
Schweiz mit diesem Angebot.» 
Der Kurs will theoretisches und 
praktisches Wissen zum Erwerb 
von Projektleiter-Know-how im 
Web-Umfeld vermitteln. Er um-
fasst sieben Module und för- 
dert konzeptionelles, ganzheit-
liches Denken. Pia Kasper: «Die 
Absolventen sollen auch die Fä-
higkeit erlangen, Mitarbeiter zu 
führen und Problemlösungen im 
Web-Umfeld durchzusetzen.» 
Schon im vergangenen Jahr hat 
das SAWI in Zusammenarbeit 
mit der Goldbach Media Group 
in Küsnacht den viertägigen Kurs 
Crossmedia-Kompressor durch-
geführt. Weil die Nachfrage dafür 
so gross gewesen sei, werde das 
Angebot weiterentwickelt und in 
die Planung 2008 integriert, sagt 
Pia Kasper.

«Crossmediale Lehrgänge 
sind ein absolutes Muss», sagt 
auch Josefa Haas. Die Konvergenz 
erfasse dabei sämtliche Bereiche 
der Medienbranche. Haas leitet 
das Medieninstitut des Verbands 
Schweizer Presse, wo ebenfalls 
zwei Kurse für Interessierte aus 
der Werbe- und Marketingbran-
che angeboten werden. Der Kurs 
Medienfachleute schliesst mit 
dem Fachausweis ab, der Kurs 
Medienmanagement mit einem 
eidgenössischen Diplom. Zudem 
organisiert das Medieninstitut 
Kurse und Seminare für die Wei-
terbildung sowie Tagungen.




